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Der Beauftragte für Humanitäre Hilfe, Christoph Strässer, zur Ausweisung des stellvertretenden Leiters der
VN-Friedensmission und VN-Hilfskoordinat...

Der Beauftragte für Humanitäre Hilfe, Christoph Strässer, zur Ausweisung des stellvertretenden Leiters der VN-Friedensmission und VN-Hilfskoordinators
für Südsudan<br /><br />Zur Ausweisung des stellvertretenden Leiter der Friedensmission der Vereinten Nationen und Koordinators der Humanitären
Hilfe der Vereinten Nationen in Südsudan, Toby Lanzer, erklärte der Beauftragte der Bundesregierung für Menschenrechtspolitik und Humanitäre Hilfe,
Christoph Strässer, heute (05.06.2015):<br />Die humanitäre Lage in Südsudan hat sich durch die Kämpfe weiter verschlechtert. Die von den Kämpfen
Betroffenen benötigen die Unterstützung der internationalen Gemeinschaft. Die Ausweisung von Herrn Lanzer widerspricht den Verpflichtungen
Südsudans, humanitäre Hilfe zu ermöglichen und ist inakzeptabel. Damit notleidende Menschen lebensrettende Unterstützung erhalten, darf die Arbeit
humanitärer Organisationen nicht eingeschränkt werden.<br />Hintergrund:<br />Die Regierung Südsudans hat Anfang der Woche den stellvertretenden
Leiter der Friedensmission der Vereinten Nationen in Südsudan (UNMISS) und Koordinator der Humanitären Hilfe der Vereinten Nationen in Südsudan,
Toby Lanzer, ausgewiesen. Die EU-Mitgliedsstaaten haben ebenso wie UN-Generalsekretär Ban Ki-moon und die USA diese Entscheidung verurteilt.
Aufgrund der prekären Lage sind in Südsudan 6,4 Millionen Menschen auf humanitäre Hilfe angewiesen; mehr als die Hälfte von ihnen leider an akuter
Nahrungsmittelunsicherheit. 1,55 Millionen Binnenvertriebene leiden unter dem andauernden Konflikt; 555.000 Flüchtlinge suchen Schutz in
Nachbarländern. <br />Das Auswärtige Amt unterstützt seit Jahren humanitäre Hilfsmaßnahmen in Südsudan und hat seit 2014 mehr als 30 Millionen
Euro zur Verfügung gestellt. Schwerpunkte der Projekte sind die medizinische Versorgung, Nahrung, Notunterkünfte sowie Wasser und
Sanitärversorgung.<br />Internetangebot des Auswärtigen Amts: www.auswaertiges-amt.de  <br />Folgen Sie uns auf Twitter: @AuswaertigesAmt
und auf Facebook: http://www.facebook.com/AuswaertigesAmt  <br /><br />Auswärtiges Amt<br />Werderscher Markt 1<br />10117 Berlin<br
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Das Auswärtige Amt ist zuständig für die Pflege der Beziehungen zu anderen Staaten sowie zu den zwischen- und überstaatlichen Organisationen.Der
Auswärtige Dienst versteht sich neben seiner Funktion als Gestalter der Außenpolitik als Dienstleister für die Bürgerinnen und Bürger, die deutsche
Wirtschaft, das deutsche Kulturleben und für Parlamentarier und Regierungsvertreter aller Ebenen. Sein Dienstleistungsangebot ist für den Auswärtigen
Dienst neben der klassischen Diplomatie zu seiner zweiten, tragenden Säule geworden: Es macht heute gut die Hälfte seiner Aktivitäten aus. So steht
das Auswärtige Amt als modernes und aufgeschlossenes Dienstleistungsunternehmen weltweit seiner "Kundschaft", mit seinem Know-how und seinen
Kontakten mit Rat und Tat zur Seite.
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